
„Die vergessene Insel“-Darsteller Kingsley
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M O N T A G

15.00 – 16.00 Uhr RTL

Ilona Christen
Rettesich, werkann. Indieser
Woche kommen dieOpfer:
heute die vomPriestermiß-
brauchten, am Donnersta
die, die unterihren Silikon-
Busen leiden, am Freitag d
Attentatsopfer. Wobleiben
die Opfer all der Opfer, di
Zuschauer?

19.25 – 21.00 Uhr ZDF

Abgefahren
Die Katastrophe kommt s
leichtdaher wieeineFeder. In
den ersten Szenendieses ge
lungenen Fernsehfilms vo
Uwe Frießner blicken die
Crashkids unter ihren um-
gedrehten Baseball-Mützen
noch fröhlich aus den geklau
ten Autos. Undselbst als die
blonde Pattie (Susanne Bo
mann) mitihrem Freund von
der Polizei erwischt wird,
sieht es soernst nicht aus.
Aber dieKinder aus dem Ost
Berliner Plattenbauverstrik-
ken sichimmer tiefer in Geld-
not und Kriminalität wegen
hoher Forderungen derVersi-
cherungen. Das Überzeuge
de an Frießners zusamm
mit Sozialarbeitern entwicke
tem Stück ist die Natürlichke
der Darsteller. Kein ankläge
risches Pathos mindert di
Wirkung. Die rührendeEin-
falt einer pubertärenLiebe
gleicht demLicht, welches da
Elend nurnochschwärzer er-
scheinen läßt.

20.15 – 20.59 Uhr ARD

Expeditionen ins Tierreich
Der Film berichtet über die
bedrohteExistenz der Weiß
störche. Von Jens Uwe Hein
und Ulrich undVerenaNebel-
siek.

20.40 – 22.20 Uhr Arte

Die vergessene Insel
Ein griechischesEiland vor
der türkischen Küste imJahre
1908: Die Herrschaft der os
manischen Besatzer geht
Ende. Und auch der Spion
Pascali (Ben Kingsley),Sohn
einer irischen Hure, der in
Diensten desSultans sein
Berichte verfaßt,bemerktsei-
ne zunehmendeUnwichtig-
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keit: In Konstantinopel inter
essieren die Dossiers nic
mehr. Eines Tages landet
ein englischer Archäologe
(CharlesDance) auf der In
sel. Der sieht wie einHerren-
mensch aus, treibt abe
krumme Geschäfte. De
ÜberlebenskünstlerPascali,
selbst in levantinische Intri
gen verwickelt, verfälltihm.
Ein Film (England1988) von
JamesDearden.

23.00 – 23.30 Uhr RTL

10 vor 11
Über dasBuch desBielefel-
der GroßsoziologenNiklas
Luhmann „Liebe als Passi
on“. Ich schau’ dir in die Au-
gen, Paradoxon!

23.20 – 1.00 Uhr Hessen III

Sumurun
Ernst Lubitsch als bucklige
Gaukler, Pola Negri in der
Rolle einer Tänzerin. Tho
mas Mannschrieb im „Zau-
berberg“ über dieNegri in
dem Stummfilm von 1920:
„Sie lachte mit weißen Zäh
nen, hielt eine ihrer Hände,
deren Nägelheller schienen
als das Fleisch, als Schir
über die Augen undwinkte
mit der anderen insPubli-
kum. Manstarrteverlegen in
das Gesicht desreizvollen
Schattens, der zu sehe
schien und nichtsah, der von
den Blicken gar nicht berühr
wurde und dessen Lache
und Winkennicht dieGegen-
wart meinte, sondern im
Dort und Damals zu Haus
war, so daß essinnlos gewe
sen wäre, es zu erwider
Dies mischte, wie gesagt, d
Lust ein Gefühl der Ohn-
macht bei.Dann verschwand
das Phantom. LeereHellig-
keit überzog die Tafel, da
Wort ,Ende‘ward darauf ge
worfen.“
D I E N S T A G

14.30 – 15.00 Uhr West III

Stalins Lager
Bericht von Kay Funke-Kai
ser und Klaus Eichhorst übe
das KZ Buchenwald, das nac
dem Krieg von 1945 bis 195
von den Sowjets als „Spezia
lager Nr. 2“ weiter benutzt
wurde. 28 000 Menschen w
ren dort interniert, Tausend
starben. Zweiter Teil: Don-
nerstag, 14.30 Uhr.

20.10 – 22.10 Uhr Vox

Mord im Zwiebelfeld
Zwei Ganoven (James
Woods, FranklynSeales) er
schießen einen Polizisten.
Vor Gericht gelingt es den
beiden, das Verfahren zuver-
schleppen und einen Kron
zeugen (John Savage) psy-
chisch zuzermürben. Harold
Beckerinszenierte diesen be
klemmenden Gerichtskrim
dem ein authentischerFall zu-
grundeliegt (USA 1979).

20.15 – 21.15 Uhr RTL

Balko
Drei-Tage-Bart, Frauentyp
mit den Vorschriften au
Kriegsfuß – derKohlenpott-
Bulle Balko (JochenHorst),
Held dieser neuen Serie,
kommt einem irgendwie
bekannt vor. Ach ja, jetzt
schimit es.
21.45 – 1.45 Uhr Arte

Themenabend: Max Ernst
240 Minuten widmet der
deutsch-französische Kultur-
sender demsurrealistischen
Maler und Bildhauer Max
Ernst (1891 bis 1976).Eine
Welturaufführung zum Auf-
takt: „Maximiliana oder Die
widerrechtliche Ausübun
der Astronomie“. Dieseeinzi-
ge Filmarbeit (Dauer: 15 Mi-
nuten) des Künstlersentstand
1965 unter Mitwirkung von
PeterSchamoni, der mitErnst
eng befreundet war. Vorlag
war die Grafiken-Sammlun
„Maximiliana“ des menschen
scheuen Künstlers, in der e
um seine Seelenverwand
schaft miteinem unverstande
nen Amateur-Astronome
des 19. Jahrhunderts geht.
folgt (22.00 Uhr) eine po-
stume Hommage von Pete
Schamoni mit historischem
Filmmaterial und nachgestel
ten Szenen. Nach einer G
sprächsrunde(23.40 Uhr)und
einer 1991entstandenen Do
kumentation „Jenseits de
Wirklichkeit lauert die Wahr-
heit“ schließt ein Interview
mit Ernst (0.40 Uhr) von
1972 die Arte-Veranstaltung
ab. Übrigens: Jenseits d
Themenabends lauert d
Schlaf.
M I T T W O C H

20.10 – 22.10 Uhr Vox

An einem Morgen im Mai
Da scheint selbst ein Jör
Wontorra („Bitte melde
dich“) nichts ausrichten zu
können: Derkleine Alex ist
verschwunden, die Polizei
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